
ÖWAV-Steckbriefe „Neophyten“ (2016)

Allgemeines:
Nord- und Mittelamerika; als stärkereiche Süßkartoffel 
essbar, als Gartenpflanze eingeführt und angebaut.

Beschreibung:
Mehrjährige, gelb blühende, bis 3 m hohe Pflanze 
(Spätblüher). Bildet Massenbestände.

Standort:
Feuchte, uferbegleitende Hochstaudenfluren, lichte 
Auwälder, selten auf Ruderalflächen.

Probleme:
�� Für den Wasserbau: Erosionsgefahr an ungeschütz-

ten Gerinneböschungen durch abgestorbene Pflan-
zen im Herbst.

�� Für den Naturschutz: Verdrängung der standort-
typischen Ufervegetation. Nagetiere und Wildtiere 
wühlen den Boden bei der Nahrungssuche auf, da-
durch erhöhte Erosionsgefahr.

�� Für den Menschen: keine.

Bekämpfung:

Mechanisch:
�� Ausreißen,
�� Ausgraben der Wurzelknollen,
�� Mähen (2 x/Jahr),
�� Mulchen (2 x/Jahr),
�� Mulchen und anschließendes Fräsen (kurz vor oder 

während der Blüte),
�� laufende Kontrollen.

TOPINAMBUR

Helianthus tuberosus – Asteraceae



ÖWAV-Steckbriefe „Neophyten“ (2016)

Blüten Triebe mit Blütenknospen Einzelblüte

Blüten und Triebe Typische Wuchsform


